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Bezirksliga Herren Nord

Oldenburger TB IV : TuR Eintracht Sengwarden II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Oldenburger TB IV stockt Punktekonto in der Bezirksliga 
Herren Nord auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des Oldenburger TB IV in der Bezirksliga Herren Nord gegen
TuR Eintracht Sengwarden II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Berger
/ Kehmeier beim 11:13, 11:8, 6:11, 11:6, 11:7 gegen Tugendhat / Grossmann zu verrichten. Beim 11:
7, 11:9, 11:8 gegen von Behren / Basagaoglu fanden Herdlitschke / Ishizaki von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Unglücklich waren Lechtenbörger / Deimann in der Begegnung gegen
Berg / Becker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jonas Herdlitschke
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Falk
Lechtenbörger die Partie gegen Jendrik von Behren, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim
wenig später folgenden 11:7, 11:5, 11:4 gegen Sedat Basagaoglu fand Hergen Berger von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Das folgende Einzel zwischen
Thies Kehmeier und Detlef Berg endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pepe Deimann den Gastspieler Mika Grossmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hiroki Ishizaki
überzeugte im Einzel gegen Tobias Becker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Oldenburger TB IV und TuR Eintracht
Sengwarden II in die Box. Jonas Herdlitschke hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, danach gegen Jendrik von Behren bei seinem 3:0 wenig Probleme. Seit
Beginn der Serie hat von Behren damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen.
Zwischenzeitlich musste Falk Lechtenbörger zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein
Spiel gegen Markus Tugendhat, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:5, 10:12, 11:5 ein. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 8:15 für Lechtenbörger und 4:21 für Tugendhat seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Detlef Berg kam Hergen Berger nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Mit diesem Sieg verbesserte Berger seine
Bilanz auf 13:13 in dieser Saison. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der Oldenburger TB IV nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten auf,
während TuR Eintracht Sengwarden II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den FC
Rastede ansteht, 2:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Oldenburger TB IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.03.2023 gegen den SV Ofenerdiek.

 Statistik:
 Oldenburger TB IV

Doppel: Berger / Kehmeier 1:0, Herdlitschke / Ishizaki 1:0, Lechtenbörger / Deimann 0:1 
Einzel: J. Herdlitschke 2:0, F. Lechtenbörger 1:1, H. Berger 2:0, T. Kehmeier 0:1, P. Deimann 1:0, H.
Ishizaki 1:0 

 TuR Eintracht Sengwarden II
Doppel: von Behren / Basagaoglu 0:1, Tugendhat / Grossmann 0:1, Berg / Becker 1:0 
Einzel: J. Behren 1:1, M. Tugendhat 0:2, D. Berg 1:1, S. Basagaoglu 0:1, T. Becker 0:1, M.
Grossmann 0:1


